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Bank"
(Das schönste Kompliment, das er uns machen kann.)

Woran es liegt, dass viele Kunden von «meiner Bank» sprechen,
wenn sie die BankgeseUschaft meinen?

Vielleicht am Gefühl, bei ihr mit allen Geldangelegenheiten in
guten Händen zu sein.

VieUeicht auch daran, dass man Sie bei der BankgeseUschaft
schon nach kurzer Zeit mit dem Namen kennt. Oder zum Beispiel
auch weiss, dass Sie Belege im Doppel wünschen, sich für die
neuesten Aktienkurse interessieren und Münzen sammeln.

Vor aUen Dingen aber liegt es daran : Keiner unserer Mitarbeiter
vergisst je, dass er in «Ihrer Bank» arbeitet. Dass die
BankgeseUschaft für Sie da ist. Und nicht etwa umgekehrt.
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Schweizerische BankgeseUschaft

Zürich (Hauptsitz) und über 160 Geschäftsstellen in der ganzen Schweiz. Niederlassung

in London. Vertretungen im Ausland: Beirut, Bogota, Buenos Aires, Caracas,
Hongkong, Johannesburg, Melbourne, Mexico City, Montreal, New York, Rio de
Janeiro, Säo Paulo, Singapur, Sydney, Tokio.
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Paracelsus hat schon vor über 400 Jahren gesagt:
<Alle Dinge sind Gift, und nichts ist ohne Gift; allein die Dosis

macht, dass ein Ding kein Gift ist.>
Zu den landläufigen Irrtümern gehört der Glaube,
nur (Chemisches) sei giftig. In Wahrheit sind
Giftstoffe auch in der Natur weitverbreitet. Viele Pflanzen

enthalten beispielsweise Stoffe wie Arsen,
Selen oder Quecksilber und werden seit Bestehen
der Menschheit tagtäglich in kleinen Mengen mit
der Nahrung aufgenommen. So wie es möglich ist,
einen Menschen mit einer genügend grossen
Menge harmlosen Kochsalzes umzubringen, so gut

können an sich hochgiftige Substanzen in genügend

kleinen Mengen wirkungslos bleiben. Nur die
Dosis macht eben, dass ein Stoff Gift ist.
Chemikalien von CIBA-GEIGY werden in der
Forschung aufs strengste auf ihr Verhalten im menschlichen,

tierischen und pflanzlichen Organismus
überprüft. Der richtige Einsatz in der richtigen
Dosierung garantiert zugleich die Wirksamkeit und
die Sicherheit der Produkte.

CIBA-GEIGY



Luxemburgerli
frisch

aus dem Backofen
kleine runde

Makronenschalen mit
luftiger Crème

Goniiserie am Paradeplatz, Zürich
Shopping-Center Spreitenbach
Shop-Ville * Stadelhoferplatz

«INDEP»
TREU HAN D- UN D

REVISIONS-AG
Postfach 227

8024 Zürich
Theaterstrasse 16

Revisionen,
Expertisen,
Beratung in Steuer-
und
Wirtschaftsfragen,
Führung
von Sekretariaten

Ì a
GOESSLER

Goessler Couverts
Goessler Service

H. Goessler AG
8045 Zürich
Couvertfabrik
Telefon 01-356660
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Edle, sonnengereifte

Gerste ist ein
wichtiges Ausgangsprodukt

für das neuzeitliche
Stärkungsgetränk Heliomalt.

Die Aufbau- und Lebenskräfte
des Gerstenkorns, biologisch

im Malzextrakt erhalten, weiss Heliomalt zu nutzen.
Malzextrakt ist in Heliomalt in reichem Mass vorhanden. Darüber

hinaus enthält Heliomalt feinste, fettarme Cacao-Sorten,
Zucker, mineralische Aufbaustoffe, wertvollste

Miichbestandteile sowie natürliche Weizenkeime mit Vitamin B^^-^.
Aufbaustoffe, die uns die notwendige Kraft und^'^JL^X Heliomalt,_

Ausdauer, Lebensfreude und Gesundheit schenken. /dkX^ìtfk das neuzeitliche
Heliomalt gibt Kraft für E.'-Z^STOaSgy Stärkungsgetränk

^St&S^^ für jung und alt.



Der Mensch
mone®!?
RyoGsißMiQ®?
Bei Sulzer arbeiten auf vielfältige
Art und an unterschiedlichen
Produkten Vertreter unzähliger
Berufe. (Das Bild bietet nur einen
einzigen, winzigen Einblick ins
Ganze.) Ein Gemeinsames aber gibt
es: Was,wo und wie auch immer
gearbeitet wird, wie eindrücklich
und modern die vorhandenen
Mittel und Methoden zum
Erreichen technischer
Spitzenleistungen auch sein mögen (und |j

müssen) - am wichtigsten ist der s
Mitarbeiter, der Mensch.

Em wichtiger Bereich:
Prüfen der Gußstücke.
Der Fachmann untersucht

auf unserer
Hochleistungs-Rönt-
genanlage - einer der
modernsten Europas -
Stahlplatten bis 500 mm
Dicke! Auf dem Bild
prüft er ein Ventilgehäuse

für ein
Atomkraftwerk.

Gebrüder Sulzer,
Aktiengesellschaft,
8401 Winterthur

QJEgdtS


	...

